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Modernen Pflanzenschutz in der Schweiz ermöglichen 
Vernehmlassungsantwort der FDP.Die Liberalen 

Sehr geehrte Damen und Herren 

Für Ihre Einladung zur Vernehmlassung oben genannter Vorlage danken wir Ihnen. Gerne 
geben wir Ihnen im Folgenden von unserer Position Kenntnis. 

Mit der Vorlage – eine Anpassung des Landwirtschaftsgesetzes (LwG) – wird die 
parlamentarische Initiative Bregy «Modernen Pflanzenschutz in der Schweiz ermöglichen» 
(22.441) umgesetzt. Die vorgeschlagene Gesetzesvorlage bezweckt die vereinfachte 
Zulassung von Pflanzenschutzmitteln in der Schweiz. Dadurch soll für die Schweizer 
Landwirtschaft der Zugang zu modernen Pflanzenschutzmitteln gesichert werden. Kern der 
Vorlage ist, dass es für Pflanzenschutzmittel, die in einem EU-Nachbarland, in den 
Niederlanden oder Belgien zugelassen sind, ein vereinfachtes Zulassungsverfahren geben 
soll. 

Die FDP.Die Liberalen ist einverstanden mit der vorgeschlagenen Gesetzesvorlage. Der 
Einsatz von Pflanzenschutzmitteln ist in der modernen Landwirtschaft von existenzieller 
Bedeutung. Deshalb gilt es, die Problematik der Verzögerung bei der Zulassung von 
Pflanzenschutzmitteln zu entschärfen. Mit dem vorliegenden Gesetzesentwurf profitiert die 
Schweiz von den Vorarbeiten in der EU und ihren Mitgliedstaaten. Die Schweiz muss nicht 
selbst das ganze Zulassungsverfahren erneut durchführen. Insofern werden 
Doppelspurigkeiten minimiert und der administrative Aufwand (für Behörden und Produzenten 
von Pflanzenschutzmitteln) verringert. 

Wir danken Ihnen für die Gelegenheit zur Stellungnahme und für die Berücksichtigung unserer 
Überlegungen. 

 

Freundliche Grüsse 

FDP.Die Liberalen 

 

Der Präsident Der Generalsekretär 
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